
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.11.2021 (00:46) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

2. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land

TSV Ganderkesee II : TV Hude VI 
Mittwoch, 03.11.2021, 20:15 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Ganderkesee II gegen den TV 
Hude VI

Freude herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Urbanski / Hannek nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den TSV Ganderkesee II im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Delmenhorst
/Oldenburg-Land eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim TV Hude VI. Das Gastteam
konnte im 3. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung hat der TSV Ganderkesee II nun ein Punkteverhältnis von 9:5 und
der TV Hude VI ein Punkteverhältnis von 3:3 in der Tabelle.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Kaum Chancen hatten Urbanski / Hannek bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Stuke / Heckmann. Einen hart erarbeiteten Erfolg
feierten wiederum Urbanski / von Salzen beim 11:5, 8:11, 11:8, 1:11, 12:10 gegen Wigger /
Wienholz, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren
Stolle / Gediga bei ihrer 1:3-Niederlage von Hedenkamp / Niegengerd dann doch niedergerungen
worden. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Einen Punkt auf der Seite der Gäste musste Dominik Urbanski nachfolgend bei der 1:3-Niederlage
gegen Andreas Wienholz hinnehmen. Deutlich war die 0:3-Pleite von Paul Urbanski gegen Henning
Wigger. Wenig später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Oliver von Salzen und Bernd Hedenkamp,
das Oliver von Salzen letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war.
Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Maurice Hannek, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen
Frank Stuke wettgemacht wurde und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Zwar brachte
Jürgen Niegengerd Dennis Stolle phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dennis
Stolle mit 3:1 durch. Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekam im Gegenzug Sandra Gediga
anschließend bei der klaren 0:3 Niederlage gegen Keno Heckmann. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 4:5. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Dominik Urbanski und
Henning Wigger, die Dominik Urbanski letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Einen
wichtigen Sieg verpasste danach Paul Urbanski beim 4:11, 9:11, 13:11, 8:11 gegen Andreas
Wienholz. Oliver von Salzen konnte im Spiel gegen Frank Stuke einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann in vier Sätzen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6.
Chancenlos war nachfolgend Maurice Hannek gegen Bernd Hedenkamp nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz sprang nicht heraus. Einen umkämpften Erfolg feierte jedoch Dennis Stolle beim
13:11, 6:11, 11:7, 6:11, 13:11 gegen Keno Heckmann, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnte Sandra Gediga beim 2:3 gegen Jürgen Niegengerd leisten.
Am Ende verlor sie jedoch knapp. Im nun folgenden abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste.
Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Urbanski / Hannek
gewannen gegen Wigger / Wienholz mit 3:2. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale
Ergebnis.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Ganderkesee II tritt dabei geben den TSV Hengsterholz-
Havekost an, während es der TV Hude VI mit dem TSV Hengsterholz-Havekost zu tun bekommt.

 Punkte:
 TSV Ganderkesee II

Doppel: Urbanski / Hannek (1), Urbanski / von Salzen (1), Stolle / Gediga (0) 
Einzel: D. Urbanski (1), P. Urbanski (0), O. Salzen (2), M. Hannek (1), D. Stolle (2), S. Gediga (0) 

 TV Hude VI
Doppel: Wigger / Wienholz (0), Stuke / Heckmann (1), Hedenkamp / Niegengerd (1) 
Einzel: H. Wigger (1), A. Wienholz (2), F. Stuke (0), B. Hedenkamp (1), K. Heckmann (1), J.
Niegengerd (1)


